
Information bei der Erhebung von Daten, Art. 13 und 14 der  
Datenschutz-Grundverordnung der Europäischen Union (DSGVO) 
des Sachgebietes Wasser 

  

LANDRATSAMT ZWICKAU 

Robert-Müller-Straße 4 - 8 ▪ 08056 Zwickau ▪ Telefon: +49 (0) 375 4402-0 ▪ Internet: www.landkreis-zwickau.de 

Weitere Dienststellen des Landratsamtes Zwickau 
Werdauer Straße 62, Haus 1 ▪ 08056 Zwickau 
Stauffenbergstraße 2 ▪ 08066 Zwickau 
Königswalder Straße 18 ▪ 08412 Werdau 
Zum Sternplatz 7 ▪ 08412 Werdau 

Chemnitzer Straße 29 ▪ 08371 Glauchau 
Gerhart-Hauptmann-Weg 1 + 2 ▪ 08371 Glauchau 
Scherbergplatz 4 ▪ 08371 Glauchau 
Jägerstraße 2a ▪ 09212 Limbach-Oberfrohna 

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie verschlüsselte elektronische Dokumente. 

1 Verantwortlicher:  
Landkreis Zwickau  
Der Landrat  
Sachgebiet Wasser 
Postfach 10 01 76  
08067 Zwickau  
E-Mail: umwelt@landkreis-zwickau.de 
Telefon:  0375 / 44 02 – 26 201 
 
2 Datenschutzbeauftragte/r:  
Landkreis Zwickau  
Datenschutzbeauftragte  
Postfach 10 01 76  
08067 Zwickau  
E-Mail:  datenschutz@landkreis-zwickau.de 
Telefon: 03 75 / 44 02 – 21 052 
 
3 Zweck und Rechtsgrundlage für die Ver-

arbeitung der personenbezogenen Daten:  
Ihre personenbezogenen Daten (alle Informati-
onen, die sich auf eine identifizierte oder identi-
fizierbare natürliche Person beziehen, vgl. Art. 4 
Nr. 1 DSGVO) werden nur verarbeitet, soweit 
die Verarbeitung  
- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist, die der Verantwortliche unter-
liegt (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO),  
- zur Wahrung einer Aufgabe erforderlich ist, die 
im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwort-
lichen übertragen wurde (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO), oder 
- eine Einwilligung durch die betroffene Person 
vorliegt (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). 

Die Verarbeitung Ihrer Daten betrifft rechtliche 
Regelungen zum Vollzug des Wasserrechtes, 
insbesondere:  
- die Ausführung des Gesetzes zur Ordnung 
des Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsgesetz 
– WHG), des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG), des Abwasserabgabengesetzes 
(AbwAG) und der aufgrund dieser Gesetze er-
lassenen Rechtsverordnungen, 
- der Erlass des Bescheides über den Wider-
spruch gegen den / die Verwaltungsakt(e) des 
Landkreises Zwickau im Vollzug wasserrechtli-
cher Vorschriften aufgrund § 27 Abs. 5 des Ge-
setzes über die Justiz im Freistaat Sachsen 
(Sächisches Justizgesetz – SächsJG) in der 
jeweils geltenden Fassung, 
- die Erhebung von Kosten (Verwaltungsge-
bühren und Auslagen) für Tätigkeiten, die der 
Verantwortliche in Ausübung hoheitlicher Ge-
walt vornimmt (Amtshandlungen) aufgrund der 
Vorschriften des Verwaltungskostengesetzes 
des Freistaates Sachsen (SächsVwKG),  
- die Auskunftserteilung, die Gewährung von 
Akteneinsicht oder die Eröffnung in sonstiger 
Weise des Zugangs zu Umweltinformationen 
nach dem Umweltinformationsgesetz des Frei-
staates Sachsen (SächsUIG),  
- die öffentlich-rechtliche Verwaltungstätigkeit 
des Verantwortlichen nach dem Gesetz zur 
Regelung des Verwaltungs- und Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit dem Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG) in Verbindung 
mit der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO),   

- die Vollstreckung von Verwaltungsakten nach 
dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz für den 
Freistaat Sachsen (SächsVwVG), 
 
Die DSGVO gilt im Freistaat Sachsen, und ins-
besondere für den Verantwortlichen, seit dem 
25. Mai 2018 unmittelbar. Im Übrigen gilt für den 
Verantwortlichen das Sächsische Datenschutz 
(SächsDSG) und das Sächsische Datenschutz-
durchführungsgesetz (SächsDSDG) nach Maß-
gabe des jeweiligen Anwendungsbereiches. 
 
4 Kategorien personenbezogener Daten:  
Das Sachgebiet Wasser verarbeitet insbeson-
dere Namen, Adress- und Kontaktdaten sowie 
Eigentümerdaten. 
 
5 Erhebung personenbezogener Daten bei 

Dritten:  
Das Sachgebiet Wasser kann Ihre personenbe-
zogenen Daten nicht nur bei Ihnen als betroffe-
ner Person erheben, sondern auch bei anderen 
Stellen und Personen zum Beispiel bei dem 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie (LfULG). Die Rechtsgrundlagen hierfür 
ergeben sich insbesondere aus den unter 
Nummer 3 dieser Mitteilung angegebenen 
Rechtsgrundlagen. 
 
6 Kategorien von Empfängern der perso-

nenbezogenen Daten:  
Die personenbezogenen Daten werden an na-
türliche oder juristische Personen, Behörden, 
Einrichtungen oder anderen Stellen weitergege-
ben, soweit die Verarbeitung für das jeweilige 
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Verfahren erforderlich ist oder wenn eine aus-
drückliche Einwilligung vorliegt:  
- zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, 
die der Verantwortliche unterliegt (Art. 6 Abs. 1 
lit. c DSGVO),  
- für die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verant-
wortlichen übertragen wurde (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO), 
- natürliche Personen, Behörden, Einrichtungen 
oder andere Stellen innerhalb des Verantwortli-
chen, die mit der Bearbeitung zur Erfüllung der 
rechtlichen Verpflichtung, die der Verantwortli-
che unterliegt (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder 
für die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO), betraut sind, 
- Beteiligung von natürlichen oder juristischen 
Personen, Behörden, Einrichtungen oder ande-
ren Stellen (Empfängern nach Art. 4 Nr. 9 
DSGVO), im Rahmen der unter Nummer 3 die-
ser Mitteilung über die Informationspflichten 
angegebenen Zwecke und Rechtsgrundlagen, 
- Beteiligung von natürlichen oder juristischen 
Personen, Behörden, Einrichtungen oder ande-
ren Stellen, die personenbezogene Daten im 
Auftrag des Verantwortlichen zur Erfüllung der 
rechtlichen Verpflichtung, die der Verantwortli-
che unterliegt (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder 
für die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 
öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 6 Abs. 1 lit. e 
DSGVO) verarbeiten (Auftragsverarbeiter nach 
Art. 4 Nr. 8 DSGVO) 
 
7 Übermittlung an ein Drittland:  
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen 
Daten an ein Drittland zu übermitteln. 
 

8 Dauer der Speicherung:  
Ihre Daten werden nach der Erhebung beim 
Landratsamt Zwickau so lange gespeichert, wie 
dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbe-
wahrungsfristen für die Aufgabenerfüllung erfor-
derlich ist. 
 
9 Ihre Rechte als betroffene Person:  
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen 
Ihnen folgende Rechte zu:  
Recht auf Auskunft 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verar-
beitet, so haben Sie gegenüber dem Verant-
wortlichen das Recht, Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 
15 DSGVO).  
Recht auf Berichtigung 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten 
verarbeitet werden, steht Ihnen gegenüber dem 
Verantwortlichen ein Recht auf Berichtigung zu 
(Art. 16 DSGVO).  
Recht auf Löschung und Widerspruch 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, 
so können Sie die Löschung oder Einschrän-
kung der Verarbeitung verlangen sowie Wider-
spruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 
17, 18 und 21 DSGVO).  
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt 
haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe auto-
matisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten 
Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, 
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind.  
 
 

Recht auf Beschwerde 
Weiterhin haben Sie nach Artikel 77 DSGVO 
das Recht, sich bei der Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass 
die Verarbeitung der Sie betreffenden perso-
nenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  
 
Aufsichtsbehörde ist: 
Der Sächsische Datenschutzbeauftragte  
Kontor am Landtag  
Devrientstraße 1  
01067 Dresden. 
 
10  Widerrufsrecht bei Einwilligung:  
Wenn Sie in die Verarbeitung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten für einen oder 
mehrere bestimmte Zwecke durch den Verant-
wortlichen eingewilligt haben, können Sie die 
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 
Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilli-
gung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbei-
tung wird durch diesen nicht berührt.  
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Anzeige/Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur 
Gewässerbenutzung nach § 9 Abs. 2 Nr. 2 WHG für vertikale 

Erdwärmesonden und 
Anzeige von Erdaufschlüssen gemäß § 41 SächsWG i. V. m.  

§ 49 WHG 
 

1. Allgemeine Angaben 

Antragsteller 
(Bauherr) 

Name, Vorname: 

PLZ, Ort: 

Straße, Nr.: 

Telefon-Nr.: Telefax-Nr.: 

E-Mail-Adresse: 
 

Standort der Anlage  Stadt/Landkreis:   
Gemeinde/Ortsteil:   

Gemarkung:   
Flur:                 Flurstück:  

PLZ:              Straße, Nr.:  

Hochwert:       Rechtswert:   
(oder Eintragung in beigefügter Karte) 

Geländehöhe (m ü. HN):  

Messtischblatt Nummer TK25:  Name:  
 

Bohrunternehmen  Firma:  

PLZ, Ort:   

Straße, Nr.:  

Telefon-Nr.:   Telefax-Nr.:  

E-Mail-Adresse:  

Verantwortlicher Fachmann:  

Telefon-Nr.:   Telefax-Nr.:  
 

Planendes  
Ingenieurbüro 
(wenn zutreffend) 

Firma:  

Ansprechpartner:  

PLZ, Ort:   

Straße, Nr.:  

Telefon-Nr.:  Telefax-Nr.:  

E-Mail-Adresse:  

2. Angaben zur Berechnung der Erdwärmesonden 

fachgerechte Anlagenberechnung (z.B. Vordimensionierung nach VDI 4640): ja  ☐     nein  ☐ 

zur Berechnung  
   verwendete spezifische Entzugsleistung des Untergrundes [W/m]:  
   bzw. Gesteinswärmeleitfähigkeit [W/m·K]:  

Für Erdwärmeanlagen > 30 kW Heizleistung (Großanlagen) auszufüllen: 

Sind ein Thermal-Response-Test an einer Erstbohrung und eine anschließende 

Anlagendimensionierung mittels Fachsoftware geplant?      ja  ☐ nein   ☐ 

3. Angaben zur Durchführung der Bohrungen 

Beginn der Arbeiten:   voraussichtliche Dauer:  

Anzahl:  Bohrdurchmesser [mm]:   
geplante Bohrtiefe [m]:  

Bohrverfahren:  
Spülungsmittel (bei Spülbohrung):  

geplantes Verfüll-/Verpressmaterial:  

Art der Verfüllung (z. B. Kontraktorverfahren):  

Angaben zur schadlosen Ableitung des möglicherweise während der Bohrarbeiten 
ausgepressten Grundwassers:  
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4. Technische Daten Erdwärmesonden 

Erdwärmesonden Sondenart (z. B. U-, Doppel-U-, Koaxial-Sonde):  

Anzahl:   Länge [m]:  

minimaler Abstand untereinander [m]:  
Abstand zur Grundstücksgrenze [m]:  

Sondenmaterial:  Sondendurchmesser [mm]:  

Durchmesser Sondenbündel mit Verpressrohr [mm]:  

herstellerseitige Druckprüfung:      ja  ☐ nein  ☐ 

Wärmeträgermittel in 
Sonde (Solefluid) 

Name/Inhaltsstoffe:  

Wassergefährdungsklasse:  Gesamtmenge:  

5. Technische Daten Wärmepumpenanlage / Anlagenplanung 

gebäudespezifische 
Angaben 

Heizlastberechnung nach DIN EN 12831:  ja  ☐ nein  ☐ 

Heizlast [kW] DIN EN 12831:   Kühllast [kW]:  
Gebäudefläche [m²]:  

Nutzung: Heizen: ☐    Heizen+Warmwasserbereitung: ☐    Kühlen: ☐  

Wärmepumpe Hersteller:  Typ:  

Heizleistung [kW]:  Jahresarbeitszahl:  

Standort:  ☐ außerhalb  ☐ innerhalb des Gebäudes 

Kältemittel in der Wärmepumpe:  

Sicherheits-
einrichtungen u. 
Schutzvorkehrungen 

☐ automatische Drucküberwachung im Wärmeträgerkreislauf 

☐ andere  

6. Beigefügte Unterlagen ( …obligatorisch) 

☐ Katasterauszug oder Auszug aus der Liegenschaftskarte mit Flurnummer, Gemarkung, Lage der 

Bohrpunkte, Rohrleitungsverlauf, Standort der Wärmepumpe, Grundstücksgrenzen und 
Nachbarbebauung 

 

☐ Übersichtslageplan, möglichst basierend auf der amtlichen topografischen Karte (TK) 

(M: 1:10 000 oder 1:25 000) 
 

☐ detaillierter Lageplan mit Kennzeichnung der Sondenanzahl, Sondenanordnung, Abstand der 

Sonden, möglichst basierend auf der amtlichen topografischen Karte (TK) (M: 1:1 000) 
 

☐ Prüfzertifikat des Sondenherstellers 
 

☐ Sicherheitsdatenblatt des Wärmeträgers im Außenkreislauf 
 

☐ Beim Verfüllen der Sonden mittels Fertigmischung: Unbedenklichkeitserklärung des Produktes 
 

☐ Soweit bekannt, Angaben zu hydrogeologischen Verhältnissen, u. a. von der Maßnahme 

voraussichtlich betroffene Grundwasserstockwerke/-leiter, voraussichtliches Bohrprofil (Angabe zur 
Informationsquelle; Auswertung geologischer Karten, Bohrarchive etc.) 

 

☐ Zertifikat des Bohrunternehmens nach DGVW-Merkblatt W 120 oder entsprechende Zertifikate des 

Auslandes oder entsprechende Referenzen des Bohrunternehmens zum Bau von 
Erdwärmesonden oder Sachkundenachweis des Bohrgeräteführers 

 

☐  Unterlagen zur Anlagenberechnung, z.B. Berechnung zur Erdsondentiefe und -anzahl  

7. Bestätigung und Unterschrift 

Die Anforderungen des Gewässerschutzes an Anlagen zur Wärmenutzung 
entsprechend der Anforderungen an Bauausführung und Betrieb von 
Erdwärmesonden sowie der VDI Richtlinie 4640 werden eingehalten: 

☐ ja 
☐ nein 

 

Antragsteller: 
 
 

Ort, Datum     Unterschrift des Antragstellers 

Im Allgemeinen sind die Unterlagen 3-fach bei der zuständigen unteren Wasserbehörde einzureichen.  




